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In eigener sache

Vnogenbenatung Ist nickt einzig etwa*, das an speziallsten
delegiert wenden kann, um ao genau jene zu ennelchen, "welche

ei nötig haben". Vnogenbenatung muss bet hennn und ^aau
Schwelzen reibet anfangen, wenn die anbelt von dnogenbena-

tungss teilen nicht zua nelnen allblfiunktion an unsenen jungen

weiden ioll. Vielleicht ist dnogenbenatung tägliches
nlngen um lebens^neude, gegen neslgnatlon und glelchgültlg-
kelt. In diesen, nummen belichten win. aus den. anbelt von dno-

genbenatenn und was schulen und lehnen danüben denken.

Klelnknedile sind eine üble sache &ün dnogenabhängige. Lesen

sie den ents pnechenden au^nufa den KETTE-mltglleden an die
national- und ständenäte.

Seil kunzem Hegt ein buch üben dnogenbenatung in den schule
von, das win unsenen lesenn In diesen nummen vonstellen. Und

well Sie, liebe lesen, sich vielleicht In die lektüne s£ünzen>

beschnelben win noch ein zweites lesenswentes buch.

Vie KETTE Ist Immen noch nicht gut bei kasse. deshalb sollet
Ins ernte In unsenen zelts chnlfit das budget etwas außpolienen-
Vie nedaktlon enteilt Ihnen genne auskun^t üben die bedlngun-
gen. Magen sie doch einen vensuch und machen sie andene danai
aufimenksam.

Manlyse Mals en
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